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Foto (Archiv):
Der Geschäftsführende Vorstand der MIT Remscheid (v.l.n.r.): Kurt-Peter Friese, 
Vorsitzender Henner Blecher, Schatzmeister Ralf Hesse und Jan Wilhelm Arntz.

Vorstandswahlen in der Mittelstands- und 
Wirtschaftsvereinigung der CDU Remscheid

Unternehmer Henner Blecher einstimmig für weitere zwei Jahre zum Vorsitzenden gewählt 

Jan-W. Arntz (Unternehmer) und Kurt-Peter Friese (Selbständiger Handwerksmeister) 
im Amt der Stellvertretenden Vorsitzenden bestätigt 

Ralf Hesse erneut zum Schatzmeister gewählt 
Auf der Mitgliederversammlung der 
Mittelstands- und Wirtschaftsverei-
nigung Remscheid (MIT) wurde der 
Unternehmer Henner Blecher einstim-
mig erneut für weitere zwei Jahres zum 
Vorsitzenden gewählt. Seine Stellver-
treter sind weiterhin Jan. W. Arntz und 
Kurt-Peter Friese. Im Amt des Schatz-
meisters wurde Ralf Hesse bestätigt.

Die bisherigen Vorstandsbeisitzer Dr. 
Manfred Diederichs, Dr. Peter Dült-
gen, Barbara Görbitz-Jakobi, Peter-
Otto Haarhaus, Sandra Hefen, Dr. 
Peter Neu und Michael Schwerdtfeger 
wurden für zwei weitere Jahre im Amt 

bestätigt. 

Axel Eversberg, Alexander Holthaus, 
Dr. Oliver Kempkes und Peter Spels-
berg wurden neu in den Vorstand ge-
wählt.

„Die MIT Remscheid hat sich in den 
letzten Monaten wesentlich aktiver in 
das politische Tagesgeschehen in Rem-
scheid eingemischt, die Kreispartei und 
Ratsfraktion in wirtschafts- und fi nanz-
politischen Themen umfassend beraten 
und unterstützt und wird auch weiter-
hin den berechtigten Forderungen des 
Mittelstandes u.a. nach einer leistungs-

fähigen Wirtschaftsförderung und einer 
mittelstandsfreundlichen Verwaltung 
Nachdruck verleihen“, so Vorsitzender 
Henner Blecher als erstes Fazit aus der 
Mitgliederversammlung. 

„Die MIT und deren Mitglieder wer-
den alles tun, um unserer Stadt neue 
Impulse zu geben und neue, zukunfts-
orientierte Ideen zu unterstützen und 
deren Umsetzung Nachdruck zu ver-
leihen. Die Mitglieder haben auf der 
Mitgliederversammlung bewiesen, 
dass sie sich voll und ganz für die Be-
lange und Zukunftsentwicklung un-
serer Stadt einsetzen wollen“.
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Foto rechts:
Vorsitzender Henner Blecher (Bildmitte) mit den Da-
men und Herren des Vorstandes der MIT Remscheid. 

v.l.n.r.: 
Kurt-Peter Friese, Axel Eversberg, Peter Spelsberg, 

Dr. Oliver Kempkes, Henner Blecher, 
Michael Schwerdtfeger, Barbara Görbitz-Jakobi, 

Peter-Otto Haarhaus, Dr. Manfred Diederichs, 
Alexander Holthaus und Ralf Hesse.
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RAHMENTERMINPLAN 2011

Mittwoch, 16. Februar 2011, 12.30 Uhr - 14.00 Uhr
1. MIT-Mittagstisch 

(Wunschkandidatin: RP Anne Lütkes)

 Sonntag, 20. März 2011, 11.00 Uhr
MIT-Sonntagsmatinee (Frühjahrsempfang)

 Mittwoch, 18. Mai 2011, 12.30 Uhr bis 14.00 Uhr
2. MIT-Mittagstisch

Mittwoch, 5. Oktober 2011, 12.30 Uhr - 14.00 Uhr
3. MIT-Mittagstisch

 Dienstag, 29. November 2011, 18.00 Uhr
Mitgliederversammlung mit TOP-Gast

(Terminänderungen möglich. Bitte beachten Sie das 
Einladungs- und Informationswesen der MIT.

PRESSEMITTEILUNG der 
MIT vom 8.11.2010

Die MIT Remscheid befürwortet ein DOC an der Blume
Einmalige Chance für Remscheid nutzen

Weitere Gewerbefl ächen dringend notwendig
Der Vorstand der Mittel-
stands- und Wirtschaftsver-
einigung der CDU Rem-
scheid hat sich umfassend 
mit der geplanten Ansied-
lung eines DOC an der Blu-
me befasst.

„Die Planungen für ein 
DOC an der Blume, so Hen-
ner Blecher, Vorsitzender 
der MIT Remscheid, werden 
ausdrücklich begrüßt und 
mit Nachdruck unterstützt. 
Hier eröffnet sich für Rem-
scheid eine einmalige Chan-

ce und die Verantwortlichen 
müssen alles tun, um diese 
Chance zu ergreifen“.

Gleichzeitig fordert der Vor-
stand der MIT Remscheid 
die Oberbürgermeisterin 
und die Verantwortlichen 
aus Politik und Verwaltung 
auf, schnellstmöglich wei-
tere Gewerbegebiete zu ent-
wickeln, um dringend erfor-
derliche Neuansiedlungen 
und/oder Umsiedlungen 
bestehender Betriebe zu er-
möglichen.

Bergische Morgenpost vom 10.11.2010

Immer gut informiert:

www.mit-rs.de / www.mit-nrw.de

Auch die Mitgliederversammlung der MIT Remscheid 
am 15. November 2010 forderte 

ein eindeutiges Ja zum DOC.

Der MIT-Mittagstisch

Der MIT-Mittagstisch hat feste „Spielregeln“:
Zeitrahmen: 

12.30 Uhr - 14.00 Uhr

Ort: 
Restaurant Concordia, 

Brüderstr. 56, 42853 Remscheid

Einheitliches Mittagessen 
(Preis um die 15,00 Euro)

Es wäre wünschenswert, wenn möglichst viele Mitglieder (auch 
Gäste sind gern gesehen) dieses Instrument der aktuellen Infor-
mation nutzen würden. Stets stehen Ihnen attraktive Gäste mit 
aktuellen Themen für den Dialog zur Verfügung.

HERZLICH WILLKOMMEN 
zum nächsten MIT-Mittagstisch!



Wirtschaftsmotor Mittelstand
Mehr Raum für Leistung und Risikobereitschaft, für Verantwortung und Fleiß!

Mehr Freiheit und weniger Staat für alle Bürger!

Gemeinsame Interessen für mehr 
politische Eigenverantwortung 

 

Keine andere Gruppe beweist gleichermaßen täglich aufs neue ihren Einfallsreichtum, ihre Anpassungsfähigkeit, ihren Unter-
nehmungsgeist. Es ist also sicher nicht die Trägheit des Mittelstandes, die ihn schweigen läßt. Der Unternehmer, der Arzt, der 
Prokurist, der Landwirt, der Professor, der Handwerker, der Kaufmann..., sie alle haben zu wenig Zeit, sich politisch zu betätigen. 
Daher ist der Mittelstand auf eine wirkungsvolle politische Interessenvertretung angewiesen. Diese Interessenvertretung ist die 
Mittelstandsvereinigung der CDU! Steuern zahlen und arbeiten genügt nicht. Wenn in den Parlamenten der Städte, der Länder 
und des Bundes Gesetze beraten und verabschiedet werden, muß die Stimme des Mittelstandes zu hören sein. Die Mittelstands-
bewegung ist diese Stimme. Gleichzeitig aber hat der Mittelstand ein Anrecht auf Information aus erster Hand. Daher beziehen 
alle MIT-Mitglieder kostenlos das „Mittelstands-Magazin“, die aktuelle und informative Zeitschrift des Mittelstandes. Zusätzlich 
erhalten die Mitglieder in NRW als Beilage den „NRW-Report“.

Rund zwei Drittel der Bevölkerung zählen sich selbst zum Mittelstand. Es sind mittelständische Unternehmer, Landwirte, Hand-
werker, Kaufl eute, freie Berufe und Führungskräfte in Wirtschaft und Verwaltung...

Die deutsche Wirtschaft wird vor allem durch rund 3,3 Millionen kleine und mittlere Unternehmen sowie Selbständige im Hand-
werk, industriellem Gewerbe, Handel, Tourismus, Dienstleistungen und Freien Berufen geprägt. Mittelstandspolitik berührt damit 
die Interessen der überwiegenden Zahl aller am Wirtschaftsprozess Beteiligten. Die MIT stellt den wachsenden sozialistischen 
Tendenzen, die zur Nivellierung und Kollektivierung führen, ein überzeugendes politisches Bekenntnis gegenüber: 

* zur Sozialen Marktwirtschaft * zum Leistungswettbewerb *zur Sicherung des Eigentums 
* zur Eigenverantwortung * zur Risikobereitschaft *

Die MIT fordert die Erhaltung und den Ausbau der Sozialen Marktwirtschaft, denn nur so kann der Freiheitsraum des Einzelnen 
gewahrt und erweitert werden. Daher ist Mittelstandspolitik mehr als die Summe von Einzelmaßnahmen; Mittelstandpolitik ist 
aktive, entschlossene Gesellschaftspolitik. Die MIT kämpft für eine gerechtere Steuer- und Abgabenpolitik. Denn Leistung, Fleiß 
und Sparsamkeit müssen sich lohnen. 
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Quelle: IfM Bonn

Hartmut Schauerte
Vorsitzender MIT NRW 

„Die Mittelstandsvereinigung ist eine 
Gliederung der CDU und versteht sich 
als Mittler zu Handel, Handwerk, freien 
Berufen, leitenden Angestellten in Wirt-
schaft und Verwaltung und denjenigen, 
die sich dem Mittelstand zugehörig füh-
len.

Die Mitgliedschaft in der Mittelstands-
vereinigung garantiert Ihnen einen stän-
digen Kontakt zu den Abgeordneten in 

den Parlamenten auf Bundes-, Landes- 
und Kommunalebene. In unseren Ar-
beitskreisen und Projektgruppen können 
Sie als Mitglied praktische Politik in 
Fragen der Mittelstands-, Wirtschafts- 
und Gesellschaftspolitik mitgestalten. 
Helfen Sie durch Ihre aktive Mitarbeit 
Ihre eigene Zukunft mitzugestalten - 

Werden Sie jetzt Mitglied der MIT.“
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Sehr geehrte Mitglieder,

das Jahr 2010 neigt sich nun dem Ende zu. Der Vorstand der MIT Remscheid möchte 
es nicht versäumen, Ihnen und Ihren Familienangehörigen eine schöne Vorweih-

nachtszeit, ein gesegnetes und friedliches Weihnachtsfest und einen “guten Rutsch” 
ins neue Jahr zu wünschen. Im neuen Jahr mögen Gesundheit, Glück und Erfolg 

Ihre ständigen Wegbegleiter sein. 

Gleichzeitig möchten wir die Gelegenheit nutzen, Ihnen für die gute und vertrauens-
volle Zusammenarbeit zu danken. Wir freuen uns auf  das Jahr 2011, um mit Ihnen 

gemeinsam an der Zukunftsplanung für Remscheid zu arbeiten.

Mit vorweihnachtlichen Grüßen

Henner Blecher

Jan. W. Arntz           Kurt-Peter Friese           Ralf Hesse

Der kleine Frieden
(von Rolf Zuckowski)

Der kleine Frieden hat’s schwer in dieser lauten Zeit.
Der kleine Frieden sucht Stille und Geborgenheit.

Er hat das Kämpfen nie gelernt und wurde nicht gebor’n zum Siegen,
ist weit vom Heldentum entfernt und lässt sich doch nicht unterkriegen.

Der kleine Frieden hat Zeit und Ruhe und Geduld.
Der kleine Frieden fragt nicht nach Fehlern oder Schuld.

Er könnte niemals Richter sein, hat kein Gesetz für uns geschrieben,
will nur in unser Herz hinein, um dort bedingungslos zu lieben.

Der kleine Frieden hat Kraft, um wie ein Freund zu sein.
Der kleine Frieden kann gut verstehen und verzeihn.

Er weiß, dass wir nur Menschen sind und hat sich doch für uns entschieden,
will uns behüten wie ein Kind, er gibt nicht auf - der kleine Frieden.

Von der MIT Remscheid beauftragte 
Presseagentur:

Schulz, Wessel & Partner GbR
Unternehmensdienstleistungen / Unternehmensberatung 

Marketing und Kommunikation
PR-Agentur

Hindenburgstr. 60, 42853 Remscheid

Telefon: 02191 - 20 90 390 / 391 
Telefax: 02191 - 20 90 392

e-Mail: schulz @sw-rs.com 
e-Mail: wessel @sw-rs.com

Internet: www.sw-rs.com

Mittelstands- und Wirtschaftsvereinigung der CDU Remscheid

Konrad-Adenauer-Str. 7
42853 Remscheid

Telefon: 02191 - 93 33 560 
Telefax: 02191 - 93 33 566

e-Mail: info@mit-rs.de
Internet: www.mit-rs.de

Vorsitzender: Henner Blecher


